
stored Island 

Anzelger nnd Herold. 
I. I. Ists-III s Ortsstatu- 

Erscheint jeden Freitag 

Istsmä at Ita- Hypn »inn- nt ums-il list-nd m( 

Mel clm main-L 

Der »An-feiger und Herold« kostet IMW pro 

Jahr. Bei Vorausbezahlnng Vot- 
ansbezahlnng erhält Jeder Leier 

ein schönes Prämie-much 
g r a cis. 

cis-ice ni· 305 M sit-Lin Streife 
Freitag, den n. März ins-r 

Alls-meine Nimm zin- besonde- 
ren sendmmw 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitung 
gnnintht, wirdals Abonnent betrachtet nnd 

in verpflichtet, für die Zeitung zu bezahlen. 
Eine Zeitung att;unehmen, ohne Zahlung 

zn leisten, wird vor dem Gesetz als Diebstahl 
angesehen nnd demgemäß bestraft. 

Niemand kann eine Zeitung abbeftellcn, 
ehe er alle Rücksiände für dieselbe be 

ahli hat und ift der Abonnent znr Zahlung für die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
efnndt wird, bis er bezahlt hat, ob er die 

eitung auf der Post annimmt oder nicht. 
Abonnentem die ihren Wohnort verän- 

dern, wollen gefl. bei Angabe ihrer n e n e n 

Adresse auch die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil eo in vtele 
Leute giebt, die denselben Namen führen. 

Geldfendungen wolle man per Money Ors- 
äer. Bxpkess Money Order-, oder Bank- 
Denkt senden. Perfonlichen Chccks füge 
man Betrag für (5"olleltioti bei. Kleinere 
Beträge nehmen wir in Brieftnnrfen an, doch 
erbitten wir solche nur zn 1 nnd 2 Gent-L 
keine größeren. 

Man vergesse nicht, in Briefen die genane 
Adresse anzugeben nnd adrefsire deutlich 

Ante-Ism- unel blos-old, 
NEW- 2. Stuf I Grund Island, Neb. 

Lokales. 

—- Befucht die Wirthfchaft von Henry 
Sonder· 

— Die Post Lisice in Bartley wurde 
um III-W beraubt- 

— »Das Beste« Stückcnkohlen 85.00 

per Tonne bei Myers. -H 

—- Feine Damen-Schuhe und Stip- 
pers billig bei Manns ö: Lebovitz. 

— Dr. Sumner Lunis-, Jndependent 
Gebäude« heilt Augenkrankheiten. gk 

— Freund Henry Hann beabsichtigt, 
dieses Jahr keine Lizens herauszuneh- 
men. 

"—— A. H. Wilh-Im hat die beste 
Feuer- und Windsturm-Versicherungs- 
Gesellschaft 

—- Wie wir hören, beabsichtigt He- 
isohn Wallichs, in Bäldc nach Arkan- 

fas überzusiedeln 
—- Wenn Jhr eine Form oder Stadt- 

eigenthuin kaufen oder verkaufen wollt 

geht nach A. H. Wilhelm. 4 

—- Samen für den Blumengarten 
aus Quedlinburg, Preußen- 

Lederman. 

— Vorgeftern feierte He. Jac. Wind- 
uagel, der bekannte Restaurateuk von 

Front Straße, feinen 37ften Geburts- 
tag 

—- P. Heintz ist Agent für den be- 

rühmten Triumph Sulky-Pflng. Ueber 
50 dieser Pflüge find letztes Jahr ver- 

kauft worden in Halt County. 
— Alfalfa oder Luzerne von Colo- 

rado, Radies, Salat, Süßkorn, Früh- 
kobl,Spinat, Erbfen Bohnen, Sel- 
lerie. Lederman 

—- Glooer cke Pike’s großer Unsrer- 
Xauf von Wann-? Dry Goods Geschäft 
iß jeyt mehr als je irn Gange. Die 
Zeit drängt, die Waaren müssen fort 
und Jhr bekommt sie jetzt zu Spottprei- 

O 

—- CS »dietet Einiges,« was unsere 
z» »Ist-i »Dailies« manchmal für interes- 

Y 

.; Cis-te Jtems bringen und Mancher wür- 
esnicht glauben wenn er es nicht 

M fide. Man höre nnd staune: 
Miit weidete die Time-E daß eines 

I- fo nnd fo —- Kuh gekalbt habe! 
das nicht höchst interessant? 

—- Die «Paeifie Hofe Co.« erwählte 
ihrs setzten Versammlung die folgen- 

fük das uachste Jahr-: 
spe, R T Hitez Sekketöiu Jphn 

; Schatzes-May D Cx Miser; 
.d. Tenyz 1. Afsifteav 

» ; Wiss-son- Wim- 
MS Trnßeeh A. 

« 

". Wisse med W. 

—- Ein kaltblüiigek Mord wurde 

Sonntag Morgen um etwa Z Uhr zu 
qu Springe- verübt und zwar wurde 
der Nacht-Operateuk der Fee-nom, Elt- 

hoka F- Missouki Valley Eisenbahn im 

Stationsgebäude durch das Fenster er- 

schafft-. ·Die Kugel durchdrang Lunge 
send M Und starb der schwer Verwun- 

dete »· goes Standes-. Der Verdacht 
s« 

T Ver aus-klagt ist« mehrere Car- 
,s sieh gestohlen zu haben und 
en Prozeß der Ermordete Ausfa- 

zst III-then han« da er das in Frage 
i» w« Berian eingenom- 

rnDt auf einem gewissen Alex-. 
( 

--— Camion Nuß-Kohlen 85.00 pro 
Tonne bei Myers. 

; —- Die besten Nahmaschis en zu den 

niedrigficn Preisen bei P. Hei-ils 

Hält die city Beile 5 Cent Cigarre. 
: —— Für Eisenbahn- und Dampfschiss- E 

Ekarten geht nach A. H. Wilhelm 
— Hin und Frau Zam Horter feier- 

ten am Montag das Fest ihrer silbernen 
seit- 

l 

E — Eine feine Qualität Tabak ent- 
c 

E -—— Er- Schatzmeistcr HockenbergeiE 
Everlegte diese Woche seinen Wohnsitz nach 
Wood Rimsi. E 

— Wir haben wieder eine AnzahlE 
.Etemplaie des deutschen Familien- Atlas E 
Eckhalteii Halt Euch einen. E 
E —- Tr H C. Miso-, leitender! 

EZahnanL Office im Judependent-E 
Gebäude, Zimmer4 unt-Z E 
E 
z 

— Eben erhalten eine Car- 
ladmis echten ,Gtibdeu« Fens- 
pkaht. Oel-nie se Co.« 

—- Lathrope Ellis, ein alter Musikd- 
let von Otoe County, starb bei Ne- 
braska Cin am Samstag im Alter von- 

76 Jahren. 
—- Petitionen der Candidatcn sür dies 

nächste Stadt- und Schul-Wahl müssenl 
bis zum 19. März eingegeben sein. 

Also wird’s bald Zeit. 
—- Hr. T. A. Hatharvay verlegte 

letzte Woche seine Ossire vom Securitys Bank Gebäude nach dem Lokal nebens 
Kanert s Büchsenladen 

s —- Jn der Jorva Legislatur wurde 
seine Bill, die eine Prämie von 1 Csents aus allen im Staat sahrizirten Rüben-s 
zucker festgesetzt, niedergestimmt s 

—- Am Sonntag starb das kleine 
Töchterchen des Hm. und der Frau A 
W. Trumbull an Front Straße Dass 
Begräbniß fand vorgestern statt 

— Jn Kearney soll über Mo ,000s Bonds abgestimmt werden, zur Vergrö-; 
ßerung des Kearney Kanaisk Die 
Kcarneyiten scheinen noch große Vorw- 
ireunde zu sein T 

—- Die neue ReIidenz, die sich Hr· J 
Windnagel südlich von der Stadt er- 

baut, ist nahezu vollendet und kann ins 
Bäcde bezogen werden. Es ist ein sehrä 
guter Wohnplatz. 

—- Wechsel aus Deutschland, Desiers 
reich und die Schweiz, sowie Postaus- 
zahlungen, direkt ins Haus geliefert, 
zu haben bei 

19 A.H.Wilhelm. 
—- Gloverör Pike müssen am 15. 

März umziehen, da der Walter Laden 
von der G. J. Cigar Co. gemiethet ist. 
Sie verkaufen deshalb billiger als je, 
damit sie so wenig als möglich zu trans- 
vortiren haben. 

—- Aus der Form von John Oli- 
mann fand gestern eine großartige Hoch- 
zeitsseier siatt und zwar verheirathete 
sich He. John Thomssen mit Frl. Oli- 
mann. Die Trauung wurde durch 
Friedensrichter Henry Garn vollzogen. 

—- Jn der Annonce der Grocer Co- 
vorigeWoche hatte sich durch ein Versehen 
des Sehers ein böser Schnitzer in den 
Preisen von Mehl eingeschlichen. Es 
sollte heißen: Pillsbury’s Best QI.25, 
MinnesotaPatent 81.00,Union Straight 
80.75. 

—- Wir sind der Meinung, daß 850 
als Gehalt der Councilleute etwas zu 
wenig ist, jedoch 0100 wären vollständig 
genügend. Wollte man es aus 850 
herabsetzem so könnte man es überhaupt 
gteich aus gar nichts reduziren, das wäre 
gerade so gut. 

— Morgen Nachmittag findet im 
Courthaua eine »Bewässerungsversanim- 
lang« statt, und wird Präsident Fort 
von der Staatsbewässeruagogesellschast, 
sowie auch andere Redner anwesend 
sein. 

S v ä te r:——Die Versammlung wur- 

de aus morgen über 8 Tage verschoben. 
—- Soeben angekommen bei Ahn-IV 

eine Carladung von den besten Ackerbam 
Maschinen im Markte zum Frühjahr-s- 
gebrauch und jede-, der irgend eine Ma- 
schine stir nächsteg Frühjahr zu taufen 
beabsichtigt, sollte sich das große Lager 
von Hm Heintz besichtigem Dr. Heinh 
ist m der Lage, einen Jeden zusriedenzm 
stellen. Sein L er in landwirthschast- 
lichen Geräthen i vollständig Dort 
findet man Allei, vom Pfluge bis zur 
Dreschmaschine. Sprecht vor und über- 
WE Ich 

. 
— Man sollte esz manchmal nicht für 

möglich halten, daß es so gemeine Sub- 
jekte geben könnte als sich wirklich unter 
der Sonne herumtreiben, aber zur 
Schande der Menschheit muß man es 
leider eingestehen. Als vor einigen Ta- 
gen einer unserer Viiesträger aus einem 

fBriefkasten an Locusi Straße die Brie- 
Ise nahm, fand er, daß Jemand ein bren- 
nendes Streichbolz in den Kasten gewor- 
sen hatte und waren drei Briefe, hinein- 
gethnn von Hen. Peter Heinh, theilwei- 
se verbrannt, während verschiedene an- 

dere unversehrt waren. Es muß doch 
Jemand ein grausames Ver nügen da- 
ran studen, brennende Zünd ölzer in sol- 
chen Briefkasten zu werfen nnd wäre es! 
sehr wünschenswerih zu wissen was fürs 
einen die-Inm- Zseck solch« Individuum 
seit en Streichen verfolgt Wenn 

s Amt ers-itzt werde- sollte, 

—- ,Cannon Beet-Kohlen« Atem bei 
Myers. 

— Abonnirt auf den «Anzeiger nnd 
Herold.« 

— Die besten Getränke und Eigen- 
ren bei Grotz ek- Scherzberg. 

—-— Dr. L. H. Engelken, Office über 
Roefer ek- Co.’s Graun-Laden Je 

—- T1".Sanders praktizirt jeht zu 
Hause. Ofsice iin Fonncr Block, über 
der »Fair«. 51 

—- Der Regen ans Sonntag Morgen 
war von einem Gewitter und start-ern 
Sturm begleitet. 

— Die Marktpreise für Rindvieh 
und Schweine gingen die letzte Zeit stetig 
herunter, wenn auch langsam. 

— Dr. M. J. Gaben, Arzt nnd 
Wundarzt, hat seine Ofsicc im Security 
Nationnl Bank-Gebäude 12ba. 

—- Alle Sekten Grads imp 
Gemüte-Samen bei 

dehnte se Co. 
— Bei keinem andern Händler in 

der Stadt findet Ihr eine so große Ans- 
wahl in Vitalian-Maschinen wie bei P. 
Heim-. 

—- Weshalb bezahlt Grund Island 
etwa 85000 das Jahr an die Ligttt E 
Fuel co.? Hier wäre eine gute Erspar- 
niß zu machen. 

—- Der PopuliftemSchatzmeisier von 

Caster County ist auch die Kleinigkeit 
von Itzt-NO »san«-. Ein gutes Zeug- 
niß für die Populisten. 

— Eine Tasse Paris Thee Abends 
bringt die Eingeweioe in Ordnung Mor- 
gens ohne Schmerzen oder llnbehaglich- 
leit. Bei A. J. Wilrtm 

— In Chadron starb am Samstag 
der in ganz Nordwest-Nebrasta sehr 
wohlbekannte Onkel John Bigler im 
Alter von tit- Jahren, am Herzschlag 

— Stadt-; und Land-Grundeigen- 
thum vertausche ich gegen Citizens Na- 
tional Bank Tepositen zum v o l l e n 

B e t r a g. A. H. Wilhelm. 
IS 

— Frau J. P. Windolph, die Gat- 
tin unseres Redakteurs, hatte am Mon- 
tag das Unglück, auf der Kellertreppe zu 
fallen nnd trug sie eine schmerzhaste 
Verletzung am Kopfe davon· 

— Alle Arten Tsruckarbeiten, nicht 
nur in deutscher, sondern auch in engli- 
scher oder dänischer Sprache, erhaltet 
Jhr in vorzüglicher Ausführung in der 
Osfice des »Anzeiger und Herold«. 

—- Zu Spottpreisen werden jetzt 
Waller Waaren von Glover Je Pile 
verschlrudert, da sie die Sachen los sein 
müssen. Es sind zu viel Waaren da 
und die Zeit ist kurz, darum ist das ein- 
zige Mittel; billiger als je zu vertausen. 

— Hr. A. Wegener, der bekannte 
Zeitungsreisende, war diese Woche in 
zGrand Island und begab er sich gestern 
Vormittag wieder aus die Heimreise 
nach Linkoln. Er wird von ietzt ab den 
»Anzeiger und Herold« vertreten und 
den Staat bereisen. 

— Farmer, die viele Stinkkatzen aus 
ihren Plätzen haben, die ihnen die Hüh- 
ner u· s. w. vertilgen, sind aufgefordert, 
nach Kanert’s Büchsentaden zu kommen 
und wird ihnen Anweisung gegeben, wie 
sie die Plage los werden und noeh oben- 
drein Geld dabei verdienen. Merkt 
Euch dies-! 

— Glover ec- Pike müssen am 15. 
März aus dein Walker Laden sortziehen 
und sind deshalb gezwungen, möglichst 
viel der vorhandenen Waaren loszu- 
sehlagen, weshalb noch billiger als bis- 
her verkauft wird. Es bezahlt sieh 
nicht, Waaren zu viel zu transportiren, 
darum: fort mit Schadens Jetzt ist 
Eure Gelegenheit, verpaßt dieselbe nicht. 

I mit die Wahrheit in erfahren 

sin Liezug aus Hood s Zarsoparillo, frage 
man Diejenigen die diese Medizinbrauc 
:chen, oder lese die ost in diesem Blatt 
Tal-gedruckten Zeugnisse; sie werden Euch 
überzeugen, daß H o o d’ s tu r i r t. 

H o od« s P i l l e n kuriren Ver- 
stopfung. lgöls 

—- Letzten Freitag kam Hr.W.Guen- 
ther auf unser Sanktum und stellte so 
nebenbei die Frage, ob das Bier gut ge- 
schmeckt hätte· Erstaunt blickten wir 
ihn an nnd fragten: »Was für Bier-? 

—- »Nun, ich habe doch durch die Bran- 
er ein Fäßchen gesandt, welches das 
Zeitungspeksonol ans die Hochzeit mei- 
ner Tochter mit Hen. Buckow trinken 
sollte « »Wie haben nichts davon ge- 
sehen, « war unsere Antwort und nun 

wurden natürlich Recherchen angestellt, 
wo wohl das otninöse Fäßchen geblieben 
sei. Stellte sich da heraus, daß der 
Bierkutseher Dick auch den Austrag von 

seinem Boß erhalten hatte, ein Faß zu 
bringen, was et om Dienstag vor acht 
Tagen auch that, in der Druckeiei jedoch 
sagte, es sei Geburtotogzbier des Hen. 
Adolph Meinte, aus dessen Wohl der 
Gerstensqst nach vertilgt wurde, was 
nun auch nicht Scheide ist, aber leider 
hat out diese Weise das Drnckekpersonol 
gar nieht auf das Wohl des jungen Ehe- 
paar-es Backe-o trinken sinnen, weshalb 
Dies in oontimncinm verurtheilt wird, 
noch ein Faß zu liefern, widrige-sollt es ihm sehe schietht sehen wird « ihn 

·-«»»-A-IW »so-M Mut 

— Seht diese Liäe dick nnd fehtl was Jhr für Einen Dollat von Gloveti 
ö- Pike kaufen könnt nnd vergieicht diese 
Preise mit dem was Jhr m anderen Lä- 

» 

den bezahlt und Jhk werdet finden, daß 
Jhr von 20 bis 40 Prozent sparen 
könnt wen-s Jhr bei ihnen kauft. 
PLOO sauft solt- Corinthm 

.U0 » Lotb graut-litten Zucker. —
 

1.00 » 20115 gute Nosinen. 
1.00 » Uld Maple Zucker- 
1.00 » Koth Pflaumen- 

i 1.00 ,. 2okb »Zum Jack« Mehl. 
J 1.00 » loth gedörkte Aepfel. 
J Um » Alb guten Thre. 
; 1.«0 ,, 32 Stücke gute Seife. 
» LW « 20 » Toiiettenseifr. 

LOO « ,12 Kannen G. Joc. Com. 
» Um » 12 ,, » « Erbsen 
: 1.00 » 10 » Tomatoes· 

1.()U » 8 » (»5,alif. Frucht. 
1.00 » 10 Flaschen feine Pickles. 
1.»0 » z Bushel feine Orangen- 

; Tiefe Preise sind nicht nur für einen 
Tag, sondern für jeden Tag, do lange 

»die Waaren vorhalten Wenn Ihr kei- 

jnen Dollats werth gebraucht, rauft für 
feinen halben oder viertel Toll-m zu 
xdcmfelben Preise. 

Glover ek- Pice, 
Baar-Groeers, ein Preis für Alle. 
TFHöchster Marttvreis sur Butter 

»und Eier. 

r —- Hockenberger will von den 82000, 
jdie er von der Schulkasse gestohlen 
s81000 und von den 88000, die er von 

Jdem iFounty gestohlen, 84000 zurück ge- 
ben. Oder, wiesein mit solchen Ge- 
»schästeu vertrauter Advokat Hortb es 

Ehaben will-. Hockenberger sein Bruder 
Hund Schwiegermutter wollen ies geben. 
IWelche Frechheit! Wohl wäre es rath- 
»sam, die angebatenen Summen zu neh- 
men, wenn mit dein Angebot nicht sol- 
gende Clausel verbunden wäre: Ihn, 
Hockenberger nämlich, von allen Ver- 

Ebindlichteiten zu befreien. Wo sind die 
Ist-Woo, die Hackenberger, wenigstens bis 

zvor Kurzem, in einer hiesigen Bank ge- 
habt? Der Hehler ist gerade so gut wie 
der Stehlerl Er-Steuereinnehmer West 
war schon wieder tnal arrestet. Ter; 
Goustabler Echioedte mußte ihn einen; 
Tag als Arrestant spazieren fahren —j 
wahrscheinlich Gesundheit-Z- balder —t» 

Beute von Omaha und St Paul haben 
Jsür sein Erscheinen im Coutt 810,000j 
gegeben und er ist wieder aus sreiens 
mäßen Sind die Supervisors von 

der County, der Bürgermeister, die» 
HStadtväter und des Schulrollegiunis« 
Evon der Stadt nicht mit verantwortlich 
sür das Geld, als Steuern in die respek- ; 
Itioen Cassen eingelatnment Logisch; 
sicherlich Sie sind doch erwählt, nebenz 
anderer Arbeit, die Cassen und Bücher» 

der Steuereinnehmer zu revidiren («t)«" Wer bezahlt sür das Gas, verbraucht 
von der Musik- Kapelle in der Stadt- 1 

halle? Wozu sind zwei elektrische Lichter 
aus dem Courthaus? Könnte nicht eines 
derselben nach einer Kreuzstraße derz 
Stadt gebracht werden, tvv die Einwoh- z 

zner bis z. Z. intTunlel tappeln ntüssent 

) 

»Mit Blut ist vso gebeut-- 

so heißt das alte Sprichwort, und das 
Mindeste das auch nur einen Theil ir- 
gend eines Organs des Körpers bildet, 
muß seinen rechten Plan darin durch das 
Blut erreichen. Wenn also das Blut 
gereinigt und durch Hood’s Sen-sona- 
rilla in gutem Zustand erhalten wird, 
so ist es eine unbedingte Folge, daß sich 
die Wohlthat dieser Medizin jedem Or- 
gan im Körper mittheilt. Kann es et- 
was Einsacheres geben als die Methode, 
durch welche diese vorzügliche Medizin 
Allen, die sie getreulich und geduldig 
versuchen wollen, eine gute Gesundheit 
giebt. 

Heirathoisefuw 

Ein lediger junger deutscher Mann, 
Anfangs 30er, mit einem slottgehenden, 
rentablen Geschäft, wünscht Bekannt- 
schaft behufs Verheirathung mit einem 
anständigen Mädchen mit etwas Vermö- 
gen. Junge Wittwe nicht ausgeschlos- 
sen. Ehrlich Gesinnte wollen ihre 
Adresse nebst näherer Beschreibung ein- 
senden: Vor stott, A r gen t in e, K s· 

Z pr. Adolpy Wegener 
hat eine Stellung bei uns angenommen 
und bereist jetzt im Interesse des »An-M- 
gee und Herold« den Staat, nIn Cruci- 

itionen zn machen nnd Abonnementg ent- 

Igcgenzunehmecn Tek Herausgehen 

Former-, 
jwenn Ihr Eure Pferde in einen Futter- 
sfthll stellen wollt, geht nach dem Was- 
met Stall, hinter der Ofsice des »An- 

-zetger nnd Herold«, wo Eure Thiere 
Ignt aufgepaßt werdet-. 
I Dr.C.H. Schioedte, 

i Eigenthümer. 
I 

I 

E 
f 
l 

Jehi ist die sünstisste Zeu- 
nm Kapitalien gewinnt-ringend anzule- 
gen. Ein 84000 Wohnhaus, neu und 
folide gebaut, aus bestem Materie-L sehr 
günstig gelegen, ist zu 82500 baue zu 
haben. —- Resiektanten wollen gefälligft 

Hei der Eis-edition diefee Zeitung nach- 
ffengem « 

Les-»mil. 

—- Ubonnirt auf den Ansehn nnd 
her-IDE- 

— Es etc-i text-nicht mer; es thut mehr, 
ei kniet. mästen «0uo Wut-v u- 

»« est stille Um Il- .- 

Ist-W 

Qsenee pries are pen. J. chri- 
Calhomh Reb. 

Unser Herrgott hat verschiedene Arten 
Kostgänger aus unserer Mutter Erde 
und leider darunter welche, die irgendwo 
anders hingehbren, nur nicht unter an- 

ständige tnenschliche Gesellschaft. Zu 
diesen letzteren, so leid es mir thut es 

zu sagen, scheinen nun Sie auch zu ge- 
hören.- Es ist manchmal schlimm genug 
für den Zeitungsmann, daß er bei vie- 
len Kunden lange auf sein sauer ver- 

dientes Geld warten muß, jedoch giebt 
er, so lange er es nur kann, an zeitweise 
schlecht Situirte, gern etwas Zeit, er- 

wartet jedoch gewiß, sollte er einmal 
Geld gebrauchen, die Einsendung dessel- 
ben oder wenigstens auf eine freundliche 
Mahnung eine freundliche Antwort. 
Sie jedoch scheinen allen Anstand-Zige- 
fiihles bar zu sein, denn nicht allein daß 
Zie, trotzdem Sie geraume Zeit für die 
Zeitung schnlden, dieselbesedt anzuneh- 
men sich weigern, haben Sie auch die 
Frechheit, meinen Jhnen gefandten 
Brief, worin ich Sie freundlichst uin 

Berichtigung des Riickstandes bitte, auf 
der Post zurückinweiseiy weshalb ich ge- 
zwungen bin, diesen offenen Brief an 

Sie zn schreiben, ven Sie hoffentlich 
lesen weiden, nnd sollten Sie jetzt noch 
nicht Ihre ehrliche Schuld bezahlen, 
nnn, so haben wir wenigstens die Beru- 
higung, andere Menschen vor Ihnen ge- 
warnt zu haben nnd kann sich in Zu- 
kunft Jeder danach richten. Es ist ein 
wahres Glück, daß ed nicht allzuviele- 
Leute Jbres Schlage-It giebt, sonst ständes 
es wahrhaftig noch schlechter ans der! 
Welt. Ter Herausgehen s 

S on d e r ba r e Heilige! —- Qne be- 
ten für die heidnischen Neuseeländet nnd 
flehen auf ihre christlichen Nachbarn die 
Strafe des Himmel-J herab. 

Es ist eine gar tröstliche Versiche- 
rung, welche Herr Bkbel itn Neichstage 
abgegeben hat, die nämlich, daß Deutsch- 
landitn Falle eines Krieges auf die 
Treue der Sociacdemokraten rechnen 
dürfe. Uebrigens haben nir nie daran 

gezweifelt- 

cum- Xuk aus iud- ic« It- sen-s- 
Utocsq k-. 

Beide hatten Eczcma der 

schlimmsten Att. 
Io- des Iemeu Its seh-g, deine passs 
IMW Ustkss 

Inse seistice Quale- beIeheu Even-. die Ihre 
siedet ca Krankheit-D die von unreinen- slm 
sen-Ihrem leiden fehetp nnd me Delos es feine 

denn-s II sehe- Icheiut Vase Inde- iedoch is 
Freude verwendet-. Deus sm- so posks 
Strhparuls seine Zum-Oe nimm. des- es ver- 

treive die faulen stosse III sei- dssue nnd det- 

leiht der staates dank une- seifsetk Helmshe- 
Clastp wieder. Lefei das Folgende von dankbare- 
cui-tu- 
-Ia E. d. Doch « co« Los-et Mag-: 

spie sinnt-m das pode Harfe-Hirsch dls 
Ienbvosfte Medizin un Motkteiflsuk Mus- and 

com-Krankheitex Unsere beiden Kinder litte- 

Ichtesltc en 

Erz-um der schlimmsten Art 
wel volle Jahre. wie hatten drei seine spähte-d 
dieser seit. du keinem desselben seien- es, sie 
wieder In date-. IOQ ihnen me leiseste Kinder-us 
w verfcassem Sdüeßli.ch dem-»Im wir dich-s 
chs M nnd noch einem Monate Isme- 

bewe meet vollständig sehe-u- lstsseas, das 

Hood’5 Sarsaparilla heilt, 
empfehlen wie eI an eine hervorragende sona- 
liemMepizia und spät-den mm ohne dieselbe fein 
volle-. Mk. nah Mes. M. M- SOLO-« las I- 
Ivem Indem-. Ic. 

anrkt-xiericht. 
Grund JZlanw 

I 
i 
i 
l 
l 

l 

i 

»Weizen. Dei-TM .................. I 0.40 
Phasen « » ................... 0.22 
jtsorn « geichölt ............ 0.24 
’Roggeit » 0.31 

los-site .. » ................. Mi- - 

jBuchtveiken » ................... 0.80 
smmofie n » .................. 1.00 
EBmter »Im Pfd .................. 0·14 
ISchmken » ................... 0.12i 
xSpeck... ,, ................... am 
Its-fec. .pek Thd .................... 0.ll 
! situier- ,, ............... 1.5c——-2·00 
i chweinr. .ka 100 Pilx ........... tm 
TSchlachivieL » ,, » ...... 2.00-—2.25 
Milder, ietke,vto«13id ............. « Liszt 

C h ie a g o. 

Weizen ....................... 57 
Roggen ....................... Mk 
Wes-sie ........................ 42-—-52 
baser ......................... 30 
Cum ...... ..... ............ 85 
Fluch-fasten ................... Ussi 
Kauosseln ..................... 4S—-52 
Bauer ...................... W—22 
Eier .......................... 14 
häute ........................ 2j-—3-i 

alg ......................... « 
Kühe und Hafer ..... ......... 1.25——2.50 
Stiere ................ ...... 8.00-4.90 
Kälber ........................ THE-Z 
S weine, .................... 4.50-5.00 

» 
ais, ...................... .2.00—8.80 

schwand-. 
Mühe ............. .......... UND-TM 
Weitre ..... ....... ........«2.75—-4.00 
ilkälbef ....... ...... Musde 
; mini. .............. 4.ss--4.70 
; ase......». .............. RGO-TM 
Mit-met III-s Als 

Einsiedler-Kalender x 
20 Gent-. I 

Wolbakh’s 
Spktltr. 

Tor Janus EX. Walkrr G (50.’g Vu- 
kaui Ist noch m nollrm Njnqc bei Wes 
bad1’s;s. Lum- kcnncn ein gute-J Tut-L 
wenn sie ccx sehe-n und wissen esJ zu nun 

dtquk 

Bnnkcmercisc 
noch Immer lm Ismllmsxth 

Rka Einth- unch iiichxci »Ja-un 

chijnin nht mt JI m 

(- i) Muts-. 
Wolhach'o. 

HOU Spitzenkragen iiir Kinder-; 
kommt nnd tresst ihn-e Auswahl zu 

4 Cents. 
Wust-wish 

Teincndjkunchettrn fiir Männer, ein 
wenig beschädigt zn 

5 Cents. 
Wolbuch o. 

sizestiickic Sisirt U nier siir Knaben, 
früherer Preis «-3c; seht 
25 Ccnts. 

Wollt-rufen 

isss Dutzend nugeivoichcne Männer- 
hcnidrn, Womit-tin Mitglin, überall iiir 
näc. verkauft, unser Preis 

33 (5cuts. 
Wolle-usw« 

Leineii:.srragen nnd -Manchriien siir 
Tauten, per Paar ivcrils ZU bis 54Ic., 
nm sic los In werden in 

9 (5cuts. 
Wall-ari- o. 

Nniier elasiiiche Ic. Rade-in 

1 Centdas Papier. 
Wattmqu 

izts Stücken seines Band, regnliirer 
Preis ls)c.; nnier Preis 

3 Ceth 
Waidach-w 

Miitter, wenn Ihr Strümpfe braucht 
siir Eure Kinder, kaqu sie jetzt. Wir 
haben Hi Partien· 

Partie 1 regulärer Preis 1(.sc., 

unser Preis 5 Cis. 
Partie Z, regnxärer Preis 123c., 

unser Preis 6 Ets. 
Pariie Is, regulärer Preis läc» 

unser Preis 8 Cis. 
Waidach-en 

Moiris Seide, regulärer Preis 7.3c., 
unser Preis, solange sie reicht, 
49 (5-cnts. 

Wollme 

Schuhe! 
Kinder Palme-TM Schuhe, Größe 

:3—-5, Uc- 

Ftinder Dongola seit-, Patent-Tip, 
Spring liege-L Größe A-—11, ask» 

Kinder Gruin sprian Hei-eh ein gu- 
ter, brauchbarer Schulfchuh, Größen 
8—11, Ste. 

Mädchen lsleel und spring Ileel in 
Gruin, Größen 1T5—2, Werth QIMY 
unfer Preis We. 

Damen ist-rein nnd Handschuh Gestirn 
ein Schuh um Dienste zu leisten, We. 

l 
« 

Damen Dongola Patente-Tip, einga- 
ter Schuh für Alles, 81.05· 

Damen feine seid, llmul tut-nett 
Schuhe, früherer Preis M.50, Eure 
Auswahl für Ostw. 

Milrvaukee Oel Ursein Pflug-Schuh, 
ein »Corker«, We. Seide in Knaben- 
Schuhen, si—5, We. 

Alle nnfeee Hannan ec- Sons und 
Eber-in Clapp feine Männer-Schuhe, re- 

duzirt von Drum zu 84.50. 

Die »Um- Mant« Schulfchuhe in 
allen Sekten und jedes Paar garantirt, 
Zufriedenheit zu geben« immer auf Le- 
ger bei Welt-miss- 

P. s. Erinnert Euch daran, daß wir 
von dem Jamei H. Wetter Lager von 
Ellen-paaren zu Preifen verkaufen. wie 
angezeigt 

s. s.-—-Hobt Acht auf den großen 
Schein in unserem Müder-Waaren- 
Depaetssent bei 

WOLBACH’S. 


